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ZDF: An 9 Tagen haben 1360 Organisationen aus 144 Ländern  751 virtuelle 
Veranstaltungen durchgeführt, an denen außer den eingeschriebenen registrierten 9561 
Menschen noch zig Tausende andere teilgenommen haben. 

Der Bruchteil der Veranstaltungen, die von uns besucht bzw. im Nachhinein angeschaut 
wurden, kann nur einen groben Einblick geben. Durchgehend wurde aber festgestellt, dass 
die virtuelle Durchführung viele Möglichkeiten eröffnet hat. Covid hat Probleme verstärkt 
sichtbar gemacht, was als Ansporn für einen nötigen Neubeginn gesehen wird. Bei den 
Veranstaltungen konnte man viele Frauen und viele junge Menschen sehen. Die Atmosphäre 
bei den Veranstaltungen war geprägt von  Verständnis, von Respekt und Vertrautheit, über 
Kontinente hinweg. 

Die Veranstaltungen waren sehr interessant. Die chats, z.T. sehr umfangreich, teils witzig, 
mit viel links, zeigen Übung. 

Der Bedarf an Kommunikationsplattformen jenseits von facebook und zoom ist groß. 

Die Beteiligung von Organisationen aus Deutschland war sehr gering, sehr große Beteiligung 
kam aus Lateinamerika. Der „amerikanische Süden“  (Indigene und Farbige aus Nord- Mittel- 
und Südamerika) und der „globale Süden“ haben sich zusammengetan zum „Tiefen Süden“ 
(Deep South).   

Marie-Dominique hat ein pad erstellt in den Kommentare, Mitschriften, chats etc. zu den 
besuchten Veranstaltungen eingetragen sind und noch werden. Eine Excel-Tabelle wurde 
angefangen, in die eine Auswahl der Organisationen, die sich auf dem „Marktplatz“ am 
Sonntag präsentiert haben, eingetragen ist. Die Liste der geplanten Veranstaltungen für 
2021 gibt es hier: https://join.wsf2021.net/?q=actions-global Daraus lassen sich Schlüsse 
ziehen für Attac Deutschland, wie sehen wir das, was folgt daraus.  

Weitere Infos bei Attac-News    https://www.attac.de/startseite/teaser-
detailansicht/news/eine-andere-welt-ist-moeglich-notwendig-und-dringlich/ 

 

Wichtiger Hinweis: Mehrere große Gewerkschaften aus Brasilien, Argentinien, Spanien, 
Marokko, Niger, Südkorea, Frankreich, Italien …. rufen zu Aktionen parallel zum 
Weltwirtschaftsgipfel 2021 in Singapur auf: https://join.wsf2021.net/initiatives/9140 

Weitere aufrufende Organisationen sind willkommen. 

 

Vielleicht interessant für die Verkehrswende: https://join.wsf2021.net/activities/7200  Es geht 
um die Verkehrswende im Flugverkehr. Berichtet wurde auch, wie Fraport in Nazare, einem 
Ortsteil von Porto Alegre eine Flughafenerweiterung plant, mit „Umsiedlung“ der dort 
Wohnenden. 

Ebenso interessant der Aufruf zu einem Demokratischen Reset : 
https://www.cognitoforms.com/MultistakeholderismActionGroup/TimeForADemocraticResetG
lobalCrisesNeedGlobalGovernanceInThePublicInterest 

 


